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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

 

ein lila Krokus ist mir begegnet, ein 

Vogel mit Nistmaterial im Schnabel, 

sogar die erste Mücke im Wohnzim-

mer. Es ist Frühling – jetzt lockt das 

Leben wieder mehr nach draußen. 

Zeit für Begegnungen. Manche davon 

sehne ich herbei: Das erste Licht am 

Ostermorgen, das ins Dunkel leuchtet. 

Das gemeinsame Frühstück, bei dem 

wir Brot und Zeit miteinander teilen. 

Die leise Hoffnung beim Spielen, 

diesmal nicht den letzten Platz zu ma-

chen. Und bei diesen Begegnungen 

irgendwie immer auch etwas von Gott 

spüren.  

In den kommenden Wochen da gibt es 

für all das Gelegenheiten: beim Spie-

lenachmittag, Osterfrühstück, Oster-

nacht, dann unterm Kirmeszelt zum 

Gottesdienst.  

Und überall dort, wo Menschen  

zusammenkommen, da ist Gott.  

Dieser Gemeindebrief lädt ein zu sol-

chen Momenten – zu kleinen und  

großen Begegnungen. Vielleicht ist 

auch für Sie eine dabei.  

Herzliche Grüße Ihre Isabell Paul 
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Titelbild: Konfirmandinnen und Kon-

firmanden des Jahrgangs 2026 der 

BONWAI-Orte mit Ortspfarrerinnen 

nach ihrem selbstgestalteten Gottes-

dienst. Foto: Nina Meyer 
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Lass die Sonne in dein Leben 

Die Sommeruhrenzeit hat uns wieder. 

Ich hoffe, Sie haben die Zeitumstel-

lung gut verkraftet. Zweimal im Jahr 

dasselbe. Ich merke es mir so: im 

Frühjahr werden die Gartenstühle 

rausgestellt – Uhren eine Stunde vor-

stellen. Im Herbst werden die Garten-

stühle wieder reingestellt – Uhren 

eine Stunde zurückstellen. So einfach! 

Die Uhren der Son-

ne lassen sich aber 

nicht manipulieren. 

Ganz gleich welche 

Zeit unsere 

menschlichen Uh-

ren anzeigen. Der 

Lauf der Sonne 

lässt sich nicht be-

einflussen. 

Und unser Leben, 

welche Einflüsse 

lassen wir in unse-

rer Leben? Wir leben in dieser Welt 

auf der Sonnenseite. Es geht uns sehr 

gut. Wir haben alles was wir brauchen 

und noch viel mehr. Und die Grundla-

ge, dass es uns so gut geht, sind die 

christlichen Werte – 10 Gebote – un-

seres Glaubens.  

In unseren Gemeinden bekennen sich 

mit der Konfirmation wieder junge 

Menschen zum christlichen Glauben. 

Ist damit aber der Grundstein gefes-

tigt genug, um ein Leben lang darauf 

aufzubauen? Oder sind die Verlo-

ckungen, die Versuchungen so groß, 

dass die Menschen immer öfter mei-

nen, ohne die christliche Gemein-

schaft ein besseres Leben führen zu 

können?   

Immer öfter hört man von aggressiven 

Übergriffen auf Menschen, die helfen 

wollen und sich für andere einsetzen. 

Sind wir Vorbild und Unterstützung 

genug, um dem entgegenzuwirken?  

Denn der Spruch: „Wenn jeder an 

sich denkt, ist an alle 

gedacht“ stimmt 

nicht. An alle ge-

dacht ist nur, wenn 

jeder an seinen 

Nächsten denkt und 

für ihn da ist, vor 

allem, wenn er Hilfe 

braucht. 

Keiner sollte sich 

über das immer 

mehr „Fremde“ in 

unserem Land erei-

fern, wenn er selbst nicht bereit ist, 

sich für die christlichen Werte unserer 

Kultur einzusetzen. 

Darum, lassen Sie gute Gedanken in 

Ihr Leben, genießen Sie den Frühling 

und die christliche Gemeinschaft in 

unseren BONWAI-Orten und bleiben 

sie behütet! 

Herzlich, Eure Gertrud Carl 
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Café Parrschüre Istha 

Am Montag, 20. April um 9.30 

Uhr trifft sich das Café Parr-

schüre zum traditionellen Oster-

frühstück mit tollem Buffet im 

Gemeindehaus. Im Mai macht 

das Café Parrschüre eine Pause. 

Scheunencafé  

Altenhasungen 

Am Freitag, 17. April und 

am 15. Mai kann man um 

15 Uhr in der Gemeindescheune Al-

tenhasungen gemütlich bei Kaffee und 

Kuchen sitzen. Herzlich willkommen 

allen, die dabei sein möchten! Es sind 

auch Gäste aus anderen Orten will-

kommen!  

Senior:innen Bründersen  

Am Mittwoch, 22. April um 9.30 Uhr 

findet ein gemeinsames Frühstück im 

Bürgerhaus statt. Wir bitten um  

Voranmeldung bei Silke Gochmann. 

Herzliche Einladung an alle! Im Mai 

Einladung auf den Seniorentag Sen-

senstein. 

Spätlese Nothfelden 

Die Spätlese trifft sich am Mittwoch, 

22. April und 20. Mai um 14.30 Uhr 

zu einem gemütlichen Nachmittag mit 

guten Gesprächen. Herzlich willkom-

men! 

 

 

Frauentreff Oelshausen 

Am Mittwoch, 15. April 2026 und 

20. Mai um 14.30 Uhr gemütliches 

Beisammensein bei Kaffee und Ku-

chen. Bitte um Anmeldung. 

Herzliche Einladung! 

Hase und Igel:  

Wandertreff  

Die nächsten Wanderungen finden 

am Freitag, 24. April und 22. Mai 

statt. Treffpunkt ist um 13 Uhr an der 

Gemeindescheune Altenhasungen. 

Kontakt: Annelore Schneider  

(Tel. 995457) und Anita Kranz (Tel. 

4946). 

Strickkreis  

„fleißige Hände“ 

Seit vielen Jahren wird jeden Mitt-

wochnachmittag in der Gemeinde-

scheune Altenhasungen für einen gu-

ten Zweck gestrickt. Beginn ist um 

14.30 Uhr. Verstärkung ist herzlich 

willkommen. 

E-Bike-Gruppe 

Die E-Bike-Gruppe star-

tet am Mittwoch, dem  

6. Mai, Treffpunkt 13.30 Uhr an der 

Gemeindescheune Altenhasungen. 

Die erste Tour führt nach Wenigenha-

sungen, vorbei an Altenstädt mit Pau-

se in Wolfhagen, über Philippinen-

burg zurück (Strecke ca. 35 Kilome-

ter). Ansprechpartner: Eberhard Neu-

rath (0162/8061608).  
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Gesucht: Verstärkung im 

Team Scheunencafé  
Altenhasungen 

Gemeinschaft erleben in geselliger 

Runde bei Kaffee und Kuchen  -  das 

wollen wir weiter möglich machen 

und suchen Verstärkung fürs Team. 

Du kannst Dir vorstellen, das Scheu-

nencafé  in einem 2er-Team 3x im 

Jahr auszurichten? Oder Dich einem 

2er-Team anzuschließen und mitzu-

helfen? Dann melde Dich bei Dagmar 

Weinbrenner (01573 2416933).  

Spielgruppe 

Jeden Donnerstag 

findet eine Spielgruppe im Gemeinde-

haus Istha für Kinder zwischen 1 und 

3 Jahren ab 9.30 Uhr statt. Für Fra-

gen melden Sie sich gerne bei Anja 

Gerhold 015772703719. 

Babytreff Gemeindescheune 

Ein Treffen an jedem 2. Freitag um 10 

Uhr in der Gemeindescheune Alten-

hasungen für Babys Jahrgang 

2025/2026. Für Infos: 01742754886 

Spielenachmittag für Kinder 

Spielst du gerne Brettspiele, Karten-

spiele, Würfelspiele? Dann haben wir 

genau das Richtige für dich! Kinder 

von 3 bis 12 Jahren sind herzlich ein-

geladen. Mittwoch, 22. April 

2026 und Mittwoch, 6. Mai 2026, 

jeweils von 16 bis 17.30 Uhr 

im Gemeindehaus Istha. 

Konfirmationen 

Wir feiern 13 tolle junge Menschen! 

Bründersen am 19. April 

Luan Gerhold, Leimenkaute 4 

Ella Schneider, Königseichenstr. 6 

 

Wenigenhasungen am 19. April 

Arne Grüning,  

Altenhasunger Straße 7, Nothfelden 

Jannis Johns, Erpeweg 13 

Mia Stella Richter, Frankenstraße 8 

 

Istha am 26. April 

Luca Bangert, Kasseler Str. 23,  

Altenstädt 

Aaron Sälzer, Kasseler Straße 54  

 

Oelshausen am 26. April 

Sophia Homolla,  

Martinhagener Straße 21 

Piet Kranz, Wattenbergstraße 21 

Max Meyer, Lärchenweg 8 

Luca Wagner,  

Martinhagener Straße 47 

Alina Wagner, Martinhagener Str. 47 

Lenn Werkmeister,  

Hundsbergstrasse 14 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE  
 

Feierabendgottesdienst 

Am Freitag, 08. Mai feiern wir in 

Nothfelden um 18:30 Uhr Feier-

abendgottesdienst. Mit feinen Worten, 

und schöner Musik lassen wir die 

Woche ausklingen. Im Anschluss sind 

alle noch zum Bleiben eingeladen – es 

gibt Bratwurst, Grillkäse und kühle 

Getränke.  

Wir sehen uns unterm Zelt 

Am Donnerstag, 14. 

Mai um 10 Uhr wird die 

Kirmes in Istha mit ei-

nem Nachbarschaftsgot-

tesdienst unterm Festzelt 

eröffnet. Er wird von 

Pfarrerin Isabell Paul und Kathrin Wit-

tich-Jung mit Musik der Posaunenchö-

re der Nachbarschaft gestaltet. Kommt 

vorbei und lasst uns feiern.  

Pfingsten im Garten 

Pfingstmontag, 25. Mai um 12 Uhr 

findet ein Gartengottesdienst im Ge-

meindehausgarten Istha mit Posau-

nenklängen, anschließendem Grillen 

& Kuchen statt. Wir feiern das Jubilä-

um einiger langjähriger Posaunenchor-

Mitglieder.  

Besonderes Konzert  

Am 17. April um 18 Uhr gibt Norah 

Tanneberger in Nothfelden ein  

Konzert. Rock-Klänge treffen auf Or-

gel-Sound. Wir freuen uns auf Euch! 

 

 

Gründonnerstag 

Am Gründonnerstag, 02. April, fei-

ern wir um 19 Uhr in der Kirche 

Nothfelden und in der Kirche in 

Bründersen ein Tischabendmahl und 

Ihr seid dazu eingeladen! Der Gottes-

dienst hat eine besondere Form: Es 

gibt etwas zu essen und zu trinken 

und es ist Zeit zum Austausch. Und 

dann erinnern wir uns – wie es an 

Gründonnerstag üblich ist, an das 

letzte Abendmahl Jesu und teilen mit-

einander Brot und Saft. 

Osternacht 

In diesem Jahr findet die Osternacht 

am Ostersonntag, 05. April um 6 

Uhr in Oelshausen statt. Es ist eine 

besondere Stimmung an diesem frühen 

Morgen, die einem das Versprechen 

von Ostern ins Herz legt. Im An-

schluss seid ihr zum Osterfrühstück 

ins Gemeindehaus eingeladen. Bitte 

bringt Marmelade, Wurst, Käse etc. 

mit. Für Kaffee, Tee, Brötchen und 

Butter sorgt der Kirchenvorstand.  

Ostern für die ganze Familie 

Am Ostermontag, 06. April um  

16 Uhr wird in der Kirche Istha ein 

Gottesdienst für die ganze Familie 

angeboten. Zusammen mit Großen und 

Kleinen gibt es viel zu erleben. Wir 

suchen im Anschluss an 

den Gottesdienst  

Ostereier. 
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Datum Bründersen Istha Oelshausen Wenigenhasungen

02. April 
Gründonnerstag 

19 Uhr 
Pfrin. Paul 

Tischabendmahl 

  

03. April 
Karfreitag 

   

05. April 
Ostersonntag 

  
6 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
Osternacht 

06. April 
Ostermontag 

 
16 Uhr 

Pfrin. Paul 
FamGo-Gd. 

 

12. April 
Quasimodogeniti 

   

19. April 
Misericordias  
Domini 

13 Uhr 
Pfrin. Paul 
Konfirmation 

  Pfrin. Wittich

26. April 
Jubilate 

 
11 Uhr 

Pfrin. Paul 
Konfirmation 

13 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

Konfirmation 

03. Mai 
Kantate 

   
Pfrin. Wittich

Freitag, 
08. Mai 

   

10. Mai 
Rogate 

10 Uhr 
Lektorin Smouse 

 
11 Uhr 

Lektorin Smouse 

14. Mai 
Himmelfahrt 

 
10 Uhr 

Pfrin. Paul & Wittich-Jung 
Kirmeszelt 

 

17. Mai 
Exaudi 

 
11 Uhr 

Pfrin. Paul  
 

24. Mai 
Pfingstsonntag 

   
Pfrin. Wittich

25. Mai 
Pfingstmontag 

9:30 Uhr 
Pfrin. Dumke 

12 Uhr 
Pfrin. Paul 
Garten-Gd. 

11 Uhr 
Pfrin. Dumke 

31. Mai 
Trinitatis 
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Wenigenhasungen Altenhasungen Nothfelden Datum 

  
19 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
Tischabendmahl 

02. April 
Gründonnerstag 

 
10 Uhr 

Lektorin Häberle 
 03. April 

Karfreitag 

 
10 Uhr 

Pfrin. Dumke 
  05. April 

Ostersonntag 

   06. April 
Ostermontag 

11 Uhr 
Pfrin. Paul 

9 Uhr 
Pfrin. Paul 

10 Uhr 
Pfrin. Paul 

12. April 
Quasimodogeniti 

13 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

Konfirmation 
  

19. April 
Misericordias  

Domini 

    26. April 
Jubilate 

03. Mai 
Kantate 

9 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

10 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

11 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

  
18:30 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
Feierabend-Gd. 

Freitag, 
08. Mai 

   10. Mai 
Rogate 

14. Mai 
Himmelfahrt 

   

   17. Mai 
Exaudi 

11 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

10 Uhr 
Lektorin Häberle 

9 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

24. Mai 
Pfingstsonntag 

   25. Mai 
Pfingstmontag 

  
11 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
Schützenfest 

31. Mai 
Trinitatis 
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Mein Name ist 

Sandra Häber-

le, ich bin 44 

Jahre alt, ver-

heiratet, Mutter 

von vier Kin-

dern und in der 

Kirchenge-

meinde Elsun-

gen aktiv in der 

Kinder- und 

Gottesdienstar-

beit. Falls Ihnen mein Bild bekannt 

vorkommt - als Lektorin war ich rund-

um bereits in einigen Gemeinden un-

terwegs. Ich werde im Jahr 2026 in 

BONWAI meine Ausbildung zur Prä-

dikantin bei meiner Mentorin Pfrin. 

Katrin Wittich-Jung absolvieren. 

Mein Steckenpferd in der gottes-

dienstlichen Arbeit sind neue Gottes-

dienstformen und die EG+ Lieder. 

Auch wenn ich viele der alten Choräle 

schätze, greife ich doch meist zuerst 

zum violetten Liederbuch bei der Vor-

bereitung von Gottesdiensten. 

Vor mir liegen nun einige spannende 

Monate, an denen ich Sie gerne immer 

wieder teilhaben lassen möchte durch 

ein kurzes Update hier im Gemeinde-

brief. Ich freue mich darauf, bekannte 

Gesichter wiederzusehen und viele 

neue Menschen bei verschiedensten 

Gottesdiensten und Veranstaltungen 

kennenzulernen. 

Foto & Text: Sandra Häberle 

Kirche Wenigenhasungen 

Die Arbeiten an der Decke wurden im 

März abgeschlossen. Wir danken der 

Firma Siebert aus Ehringen für ihre 

wunderbare Arbeit! Die Decke er-

strahlt in neuem Glanz und auch die 

Seitenwände haben einen frischen 

Farbanstrich erhalten. Das Reini-

gungsteam – Menschen aus Wenigen-

hasungen – putzen und polieren noch 

und dann können wir endlich wieder 

Gottesdienst in der Kirche feiern. Am 

Ostersonntag feiern wir um 10 Uhr 

dort wieder Gottesdienst. Wir wollen 

das feiern: Am Pfingstsonntag um 11 

Uhr. Mit Gottesdienst, Brot und Wein 

und einer Fotoausstellung, die die 

Renovierung dokumentiert hat. Vielen 

Dank an alle Spender*innen – durch 

Ihre Spende und unsere Rücklagen 

zur Bauunterhaltung konnten wir die 

Baumaßnahme durchführen. Text: 

Kathrin W.-J., Foto: Dietlind Roll 

Ein neues Gesicht in BONWAI 
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Wer möchte in seinem Garten feiern? 

Wir suchen einen Wenigenhasunger Garten für einen Gottesdienst.  

Am 14.6. um 17 Uhr möchten wir die Tradition, in Wenigenhasun-

gen einen Gartengottesdienst zu feiern, fortsetzen. Es gibt schöne 

Musik, Hilfe vom Kirchenvorstand und anschließend einen kleinen 

Snack. Wer hat Lust, in seinen Garten einzuladen?  

Aufräumaktion Friedhof Istha 

Am Samstag, 09. Mai 2026 um 10 Uhr findet auf dem Friedhof in Istha eine 

Aufräumaktion statt. Der Friedhofsausschuss freut sich über viele helfende Hän-

de. Für Essen und Trinken ist gesorgt. Bringen Sie dazu 

gerne Ihre Gartengeräte und gute Laune mit.  

Aufräumaktion Friedhof Wenigenhasungen 

Vielen Dank an alle, die sich bei der gemeinsamen Friedhofs- & Müllsamm-

lungs-Aktion und der Vorbereitung der Vesper beteiligt haben! Ganz besonders 

freuen wir uns darüber, dass so viele Kids mitgeholfen haben! 

Sie haben einen guten Eindruck davon bekommen, was andere so alles wegwer-

fen und was davon zu halten ist!  

Text: Matthias Pflüger, Foto: privat 
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BILDER UND BERICHTE  
 

Tierisch guter Gottesdienst 

Wer immer schon einmal wissen 

wollte, was Konfis und Pfarrerinnen 

für Lieblingstiere haben und warum 

das so ist, der/die war am 1.2.2026 

genau richtig zum Gottesdienst in der 

Altenhasunger Kirche. 

Aus den BONWAI-Dörfern stellten 

sich 21 neue KonfirmandInnen vor. 

Unsere beiden Pfarrerinnen Isabell 

Paul und Kathrin Wittich-Jung freuten 

sich sehr, eine so große Konfigruppe 

(Konfirmation 2027) und die vielen 

BesucherInnen in der voll besetzten 

Kirche zu begrüßen.   

Unser Organist Martin Alheid beglei-

tete schwungvoll an der Orgel und 

begrüßte mit dem Orgelstück „Wir 

wollten nie erwachsen sein“. 

Dann konnte die Gemeinde hören, 

welche Lieblingstiere die Konfis ha-

ben: da war z.B. der Hase, weil er süß 

ist, der Löwe, weil er stark ist, der 

Fuchs, weil er schlau ist, uvm. 

Die Pfarrerinnen predigten gekonnt 

im Wechsel, Isabell Paul führte aus, 

dass sie schon immer ein Hunde-

mensch gewesen sei, ihr Hund ist für 

sie: ihre treue Seele, er ist mitfühlend, 

hat immer gute Laune, freut sich stets, 

wenn sie kommt. 

Kathrin Wittich- Jung ist ein Pferde-

mensch, sie liebt die Schnelligkeit, 

die Ehrlichkeit, die Klarheit ihres 

Pferdes. Ihr Pferd kann ihre Stim-

mung spiegeln. 

All diese Eigenschaften tuen gut, Tie-

ren werden oft menschliche Eigen-

schaften nachgesagt (z.B der schlaue 

Fuchs, der starke Löwe). Es wird aber 

auch vom bösen Wolf geredet, ob-

wohl dieser eigentlich ein sehr sozia-

les Rudeltier ist. Hier lohnt sich der 

zweite Blick. Und so ist es auch bei 

den Menschen, so schlossen die Pfar-

rerinnen ihre lebendige Predigt: „Wir 

sind mehr, als auf den 1.Blick sicht-

bar. Gebt Menschen immer wieder 

eine Chance, auch mit einem 3. oder 

4.Blick auf sie zu schauen und das 

Positive in Jedem zu finden. 

Und am Ende des Gottesdienstes hat-

ten sich die Pfarrerinnen noch einen 

besonderen Abschluss überlegt: 

„Segen mit Seifenblasen“- wie cool 

war das denn!? Das war ein toller 

Auftakt für unseren neuen Konfir-

manden/innen-Jahrgang! 

Foto: Dagmar Weinbrenner  

Text: Andrea H.-G. 



BILDER UND BERICHTE 

 13 

Foto: Jannik Gerhold 

 

Von Karnevalsmäusen  
und guter Laune 

Wer am Sonntag, den 8.02.2026 die 

Oelshäuser Kirche besuchte, hätte 

meinen können, es sei bereits Karne-

valssamstag. Da tummelten sich bei 

vollem Haus Schmetterlinge, Narren-

kappen, Glitzerhüte und sogar ein 

echter Vierbeiner. Der Karnevalsgot-

tesdienst stand ganz im Zeichen der 

guten Laune. Pfarrerin Kathrin Wit-

tich-Jung forderte als Karnevalsmaus 

in ihrer Predigt die Besucher auf, das 

Leben zu feiern, so wie es auch Jesus 

getan hat. Insbesondere am kommen-

den Wochenende, an dem in Oelshau-

sen ein karnevalistisches Highlight 

das nächste jagen wird, wird auch 

Gott mitten unter uns sein. Unterstützt 

von Konfirmandin Mia und Andrea 

Homolla standen die Freude, die 

Dankbarkeit und das freundliche Mit-

einander im Mittelpunkt dieses Got-

tesdienstes. Deswegen wurde ausge-

lassen getanzt, gesungen, gelacht und 

geschunkelt. Christoph Knatz beglei-

tete gekonnt mit Orgel und Gesang 

diesen besonderen Gottesdienst. 

Am Ende entließ Pfarrerin Kathrin 

Wittich-Jung die Gemeinde mit Got-

tes Segen und einem kräftigen „Lala 

Bumm“ in die närrische Zeit. 

 

 

 

Text & Foto:  
Alexandra Flury  
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BILDER UND BERICHTE  
 

„God is so good“ to me (and you) 

Gottes Wort hat am Weltgebetstag

(6.3.2026) in Altenhasungen gutge-

tan. Ein super Vorbereitungsteam hat 

in einem kurzweiligen Gottesdienst 

das Land Nigeria vorgestellt. 

Zu Beginn begrüßten wir uns mit Be-

wegung und dem Lied „God is so 

good“. Anschließend machten wir uns 

gemeinsam auf den Weg um den Al-

tar, um unsere „Lastensteine“ abzule-

gen. Jeder Gast hatte zu Beginn einen 

Stein bekommen, an den er oder sie 

alles Schwere und Belastende abge-

ben konnte. Es gab viele lebendige 

und gefühlvolle Lieder. Diese wurden 

professionell von unseren bekannten 

Musikern Christoph Knatz am Klavier 

und Pedro de Soriano an der Trommel 

begleitet. Es hat viel Freude gemacht, 

mit ihnen gemeinsam die wunderba-

ren Lieder aus der nigerianischen Ge-

betsordnung zu singen und sich dazu 

zu bewegen. Frauen des Vorberei-

tungsteams gaben den nigerianischen 

Frauen eine Stimme. Drei Frauen 

(Beatrice, Jato und Grace) erzählten 

aus ihrem Leben, über Schweres, aber 

auch ihre Hoffnungen. Gemeinsam 

beteten wir für sie, für uns und für alle 

Menschen die leiden und unterdrückt 

sind. Wir sind mit den Menschen in 

Nigeria dankbar für unseren Glauben, 

der uns immer in schweren Zeiten 

trägt. 

Mit einer Kollekte von 345 € trug die 

BONWAI-Besuchergemeinde beim 

lebendigen Kollektengang zu einem 

besseren Leben in Nigeria bei. Hierfür 

danken wir herzlich. Und am Ende 

feierten wir das Land und das Leben 

mit leckeren süßen- und herzhaften 

Speisen, nach Rezepten aus Nigeria 

oder mit afrikanischen Obstsorten. 

Viele aus den BONWAI-Dörfern ha-

ben zu einem leckeren Buffet beige-

tragen, dafür danken wir  von Herzen. 

So wurde es ein schöner, erlebnisrei-

cher, 

schmack-

hafter 

Abend, 

für alle, 

die sich 

auf den 

Weg ge-

macht 

hatten. 

Auch die 

mit viel 

Liebe 

zum  

Detail 

geschmückte Kirche trug sehr zum 

Staunen und Wohlfühlen bei. Es war 

ein bewegendes, zu Herzen gehendes 

Erlebnis, das alle genossen, die ge-

kommen waren. 

 

Weltgebetstags-Team

Text: Andrea H.-G., 

Foto: Isabell Paul 
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Kindercafé Istha mit Frühlingsbasteln 

Am 22. März wurde es bunt und lebendig im liebevoll 

geschmückten Gemeindehaus in Istha: Viele Familien mit 

ihren Kindern folgten der Einladung des Kindercafé-

Teams und füllten den Raum mit Lachen und fröhlichem 

Stimmengewirr. 

Es duftete nach frischem Stock-

brot, es wurde gebastelt und die 

ersten Eier in leuchtenden Farben 

gefärbt. Mit einem Pinselstrich 

nach dem anderen schmückten 

Hasen und Marienkäfer die Ge-

sichter der Kinder. Und wer ging, 

nahm nicht nur schöne Erinnerungen, sondern auch 

„Blumen to go“ mit nach Hause. Auch das Kuchenbuf-

fet ließ keine Wünsche offen – liebevoll gebacken, mit 

vielen kleinen Hinguckern, darunter sogar ein Schlep-

per. Ein Nachmittag mit fröhlichem Miteinander.  

Text & Foto: Isabell Paul 

Großartig wart ihr, liebe Konfis! 

Glaube und Sport – wie passt das zusammen?  

Ihr habt einen so lebendigen, anregenden und kurzweiligen Gottesdienst zu die-

ser Frage gestaltet. 

Gemeinschaft, Vertrauen, Zusammenhalt, gegenseitige Unterstützung, aber 

auch Schwäche und Unsicherheit, das Nichtaufgeben – all das gehört zum Sport 

und genauso auch zum Glauben. 

Das habt ihr gezeigt in Gebeten, Dialogen und Psalmen und dabei auch noch die 

Gottesdienstbesucher/innen einbezogen! 

Sprechtempo und Lautstärke stimmten von Anfang bis Ende und Christoph 

Knatz zauberte an der Orgel die schönsten Klänge zu euren Liedern. DANKE! 

Text: Dietlind Roll (Konfijahrgang 2026: siehe Titelbild) 

Glaube und Sport. Vorstellungsgottesdienst Konfis 2026 

Weltgebetstags-Team 
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Ev. Pfarramt Istha 
Pfrin.  Isabell Paul 
Kasseler Str. 38 
34466 Wolfhagen 
Telefon     05692 3403768  
Mobil        01749102928 
pfarramt.istha@ekkw.de 
oder isabell.paul@ekkw.de 
Instagram: seite_um_seite oder 
bonwai_kirche  
 
Kirchenbüro Wolfhagen-Erpetal 
Tanja Damm                
Hans-Staden-Str. 24 
34466 Wolfhagen 
Telefon 05692 9966882 
kirchenbuero.wolfhagen-
erpetal@ekkw.de 
Bürozeiten: 
Mo-Fr 8-12 Uhr 

Ev. Pfarramt  
Altenhasungen 
Pfrin. Kathrin Wittich-
Jung 
Hans-Staden-Str. 24a 
34466 Wolfhagen 
Telefon      05692 2382 
Mobil 015161096829 
pfarramt.altenhasungen@ekkw.de 
Instagram: kathrinwittichjung 
 
Jugendreferentin  
Lea Siegmann 
Hans-Staden-Str. 24 
34466 Wolfhagen 
05692-9962417  
lea.siegmann@ekkw.de 
www.ejhw.de 
Instagram: ejhw.2020 

Ansprechpartner /-in 

Altenhasungen 
Dagmar Weinbrenner  05692 990332 
Andrea Giehler 05692 8273 
 

Bründersen 
Christoph Knatz  05692 9974037 
 

Istha 
Dr. Korinna Grimmelbein 
 01734151696 
 

Nothfelden 
Rossanna Kramer-H. 05692 991975 
 

Oelshausen 
Jessica Pauser-Müller 05606 6161 
 

Wenigenhasungen 
Dietlind Roll 05692 8239 

Friedhofsverwaltungen  

Istha / Oelshausen:  Ellen Hartung 
friedhof-istha-oelshausen@outlook.de 
05606 1028 
 

Bründersen: Silke Gochmann 
s.gochmann@freenet.de  
01739768064  
 

Vermietung Gemeindehaus  

Istha: Isabell Paul, s.o. 
 

Altenhasungen:   
Dagmar Weinbrenner, s.o. 
 

Oelshausen:  
Jessica Pauser-Müller, s.o. 
 

Unabhängige Beschwerdestelle 

Silke Gochmann s.o.  

Silvia Peter 05692 994832 / 

                   01746445923 

Aktuelles auf bonwai.de 

mailto:pfarramt.altenhasungen@ekkw.de

